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Liebe Freunde 

Wir senden euch heute einen etwas ausserter-
minlichen Infobrief. 

Der Grund ist, dass Ernst noch eine HerzoperaƟ-
on (AblaƟon) haben musste. Dieser Eingriff ist 
Anfang September planmässig und erfolgreich 
vorgenommen worden. Seit dem Frühling ist es 
Ernst nicht so gut gegangen. Ein Problem mit sei-
nem Herzen, 
das er schon 
lange haƩe, 
war vermehrt 
und stärker auf-
getreten als 
früher. Nach 
etlichen Unter-
suchungen kam 
der Kardiologe 
zum Schluss, 
dass es diese 
OperaƟon 
brauchte, um 
eine Übermü-
dung seines 
Herzen zu verhindern. Vor allem war dies auch 
wichƟg im Blick auf eine Rückkehr in ‘unsere’ 
Stadt in Westafrika, wo die medizinische Versor-
gung halt sehr limiƟert ist. 

Nun ist diese OP vorbei und wir sind sehr dankbar 
dass GoƩ so viel Hilfe und Gnade gegeben hat. 
Ernst geht es bereits wieder erstaunlich gut. 

Trotzdem sind wir froh, dass wir unseren Flug um 
eine Woche verschieben konnten. Wir planen 
nun am 21. September auszureisen. Wir möchten 
unbedingt vor Ende September im Lande sein, 
damit wir unsere Visa noch rechtzeiƟg erneuern 
können. Auch den Weiterflug nach K. haben wir 
für den 26. September bereits gebucht. Wir 

hoffen und beten, dass alles klappen wird. Wir 
sind nun so richƟg „reif“ unsere Freunde wieder 
zu sehen!! 

Wie wir hö-
ren, ist die 
aktuelle Re-
genzeit in-
tensiv, je-
denfalls in K. 
und Umge-
bung. An 
gewissen 
Orten sind 
bereits wie-
der Lehm-
häuser ein-
gestürzt mit viel Verlust an Material und sogar 
Menschenleben. Noch ist die so wichƟge Regen-
zeit nicht vorbei. Wir beten um einen guten, gnä-
digen Abschluss. Eine gute Ernte von Hirse, Mais 
und Erdnüssen wäre so wichƟg und hilfreich, da 
die wirtschaŌliche Lage weiterhin prekär ist und 
Hunger auch dieses Jahr vielerorts ein Thema ist, 
auf jeden Fall bis neu geerntet werden kann. 

PoliƟsch gesehen hören wir nicht viel Gutes, lei-
der! Anfangs August gab es einen Putschversuch, 
den die Regierung herunterspielt, aber es gab 
zahlreiche VerhaŌungen von Armeeangehörigen, 
darunter sollen auch zwei Generäle sein. Die 
Djihadisten sind weiterhin sehr akƟv. Anfangs Juli 
gab es einen ziemlich grossen Überfall auf K. Poli-
zei und Armee wurden überrascht. Es gelang 
nach einigen Kämpfen die AƩacke abzuwehren, 
aber der Schock für die Bewohner war gross. Seit-
dem gilt in K. ein nächtliches Ausgehverbot. Am 
vergangen Wochenende kam es zu weiteren Vor-
fällen die anscheinend zum Ziel haƩen, die Stras-
se vom Meerhafen im Nachbarland  nach Bko 
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Sie aber hielten fest an der Lehre der Apostel 
und an der GemeinschaŌ, am Brechen des 

Brotes und am Gebet.  Apg. 2,42 



(‚unsere‘ Hauptstadt) zu unterbrechen. Die neu-
sten Meldungen sind, dass die Regierung wieder 
alles im Griff habe. 

Trotz alle dem haben wir noch immer den Ein-
druck, dass wir versuchen sollten zurückzugehen. 
Zuerst in die Hautstadt um dort vor Ort dann zu 
schauen, wie es weitergeht. Wir vertrauen auf die 
nöƟge Weisheit und den Schutz unseres grossen 
GoƩes. BiƩe betet doch mit uns um klare Führung 
von oben! 

Wir haƩen eine sehr intensive Zeit in der Schweiz. 
Viel Schönes und ErmuƟgendes haben wir erlebt, 
viele Freunde getroffen und wir staunen immer 
wieder über so viel Rückhalt, Interesse und Unter-
stützung für unsere Arbeit und unser Leben in 
Westafrika. 

Wir haben natürlich auch 
unsere Familie, Kinder und 
Enkel sehr genossen, das sind 
immer speziell kostbare Mo-
mente. Darum tut es halt auch  
weh, sie wieder loszulassen. 

 

Nun danken wir Euch allen sehr 
herzlich für alle Gebete und alles 
„hinter-uns -stehen“. 
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